
Warum gerade Proteste an dieser Air Base?

Sie ist  völkerrechtswidriger Angriffskriege  
der NATO und der USA und spielt so eine zentrale Rolle bei deren sämtlichen verdeckten 
und offenen Aggressionen im Nahen und Mittleren Osten z. B. in Afghanistan und in Syrien.

So befinden sich hier u.a. dafür das größte US-Militärkrankenhaus außerhalb der USA, ganz 
in der Nähe das größte Munitionsdepot der Welt für den Waffennachschub in die 
Kriegsgebiete, die Kommandozentrale für den gesamten militärischen Flugverkehr der 
NATO und die Befehlszentrale für das in Osteuropa stationierte “Raketenabwehrschild”, 
dass einen “risikofreien” atomaren Erstschlag gegen Russland ermöglichen soll und 
die Relaisstation für die Drohnenmorde in Jemen, Afghanistan, Somalia....

d a s Drehkreuz zur Vorbereitung und Durchführung

Von deutschem Boden geht Krieg aus!

Wir fordern daher vom Deutschen Bundestag und von der Bundesregierung, den 
Stationierungsvertrag für die Air Base zu kündigen  und zugleich selbst auf die 
Anschaffung von Kampfdrohnen für die Bundeswehr zu verzichten.

Das Aktionsbündnis Friedensbewegung Südwestfalen ruft auf, sich an den 

diesjährigen Aktionen für Frieden 
an der Air Base Ramstein 
vom 21.06. bis 01.07.2018 zu beteiligen.

Demo am 30.06.2018
Kontakt für Fahrgemeinschaften: ABSF17@web.de

Friedenscamp

Friedenswerkstatt

Friedensfußballturnier

Abschlussparty

23.06. bis 01.07.2018 in 
Steinwenden

NEIN zu Drohnen, JA zur Abrüstung!

25. bis 28.06. 2018 in der St. 
Franziskus Schule Kaiserslautern

24.06.2018

30.06.2018 im Friedenscamp

Demonstration 30.06.2018

Öffentliche Abendveranstaltung

Auftaktkundgebung in Ramstein-
Miesbach und Landstuhl 13:00 Uhr

Abschluss vor der Air Base, im Anschluss 
zusätzliche friedliche Aktionen

RednerInnen u. a.: Sahra Wagenknecht 
und Eugen Drewermann

“Frieden gestalten - Stopp Air Base 
Ramstein”

29.06.2018 um 19 Uhr in der 
Versöhnungskirche Kaiserslautern

Es spricht: Gabriele Krone-Schmalz

Programm der Aktionswoche der Kampagne Stopp Air Base Ramstein

Weitere Infos unter: 
www. Ramstein-kampagne.eu



Gemeinsam für den Frieden!

Live-Interview
heute: Die Kampagne Stop Air Base Ramstein und ihre 

Bedeutung für die Friedensbewegung

 zu Gast: Bernhard Trautvetter
Sein Motto:

“Unser NEIN zum Krieg ist ein JA zum Leben.”

am: Freitag, 22.06.2018 um 19:00 Uhr
Ort: Siegen, Bismarckhalle, Weidenauer Zimmer, Bismarckstr. 47 

Im Interview und durch Ihre Fragen aus dem Publikum 
können wir in einer gemeinsamen Diskussion solche Fragen 
klären, wie z. B.:

Welcher Zusammenhang besteht zwischen der Digitalisierung der Kriegsführung und der 
Air Base Ramstein?

Welcher Zusammenhang besteht zwischen der neuen gefährlichen Nuklearstrategie der 
USA und dieser Air Base? 

Welche Bedeutung hat die Air Base (und andere) für aktuelle und geplante Kriege?

Was ist dran an den Vorwürfen gegen die Kampagne Stopp Air Base Ramstein?

Was können wir angesichts der Zuspitzung der Kriegsgefahr gegen das Gefühl der 
Ohnmacht tun und uns dem gemeinsam  entgegenstellen?

Unser Gast: ehemaliger Berufsschullehrer, Friedensaktivist, 
Lyriker, Bildgestalter

Ihn könnte man als ein Urgestein der Friedensbewegung 
bezeichnen, denn er ist einer ihrer erfahrensten Aktivisten. Er ist 
ein aktives Mitglied der Essener Friedensforums und wurde 
2018 mit dem Düsseldorfer Friedenspreis geehrt. 

Seit Jahrzehnten beschäftigt er sich mit der Expansionspolitik 
der NATO und damit auch mit den Kriegen der Zukunft.

Als Teil der Anti-AKW-Bewegung war er mit daran beteiligt zu 
verhindern, dass der schnelle Brüter von Kalkar ans Netz 
gehen konnte.

Veranstalter: ABFS
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